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Alles klar.
Damit unser Wasser ohne Nebenwirkungen bleibt

Entsorgen Sie flüssige und feste Medikamentenreste nie im Waschbecken oder in der Toilette,
sondern nur im Restmüll. So gelangen die Wirkstoffe nicht in das Abwasser und die Umwelt.

Reduzieren Sie Medikamentenabfälle durch einen klugen Einkauf. Wählen Sie die kleinste
Packungsgröße, die für eine erfolgreiche Therapie ausreicht.

Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie noch verwendbare Restbestände haben, die
für eine anstehende Behandlung ausreichen. Fragen Sie auch nach umweltfreundlichen Alternativen.

Überlegen Sie bei eher harmlosen Beeinträchtigungen, ob die Einnahme oder Anwendung eines
Medikaments wirklich sinnvoll oder eine sanftere Alternative nicht ebenso hilfreich ist.

Noch sind die Konzentrationen von Arzneistoffen im Wasserkreislauf für Menschen unbedenklich. 
Damit das so bleibt, ist jeder von uns gefordert. Helfen Sie mit, die gute Wasserqualität in Deutschland zu erhalten.


